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 Ziel des Dokuments:  
• Zusammenstellung der Ausbildungs- und Fortbildungsrichtlinien im DAV Sektion Konstanz. 
• Erwartungen der Sektion sowohl für ausgebildete Tourenleiterinnen / Tourenleiter als auch für neue 

Tourenleiterinnen / Tourenleiter zu definieren mit dem Ziel, für beide Seiten eine faire Lastenverteilung 
zu erreichen. 

• Leitfaden für Aspiranten einer Ausbildung über DAV München oder Stuttgart 
 Motivation 

 

• Die Sektion Konstanz des DAV hat ein hohes Interesse daran, ihren Mitgliedern eine qualifizierte 
Ausbildung zu ermöglichen, damit dieser Personenkreis dann hinterher für die Sektion Touren führt 
und/oder Kurse anbietet. 

• Es wird eine Unterscheidung zwischen Erstausbildung und Fortbildung gemacht.  
Erstausbildungen sind für die Sektion mit erheblichen Kosten verbunden. Es wird zumindest innerhalb der 
ersten 3 Jahre ein höheres Engagement erwartet. 

• Für die Ausbildungen und Fortbildungen besteht die Möglichkeit beim Arbeitgeber Bildungsurlaub zu 
beantragen. Der DAV ist anerkannter Bildungsträger. 
 Vor dem Beginn einer Ausbildung über München oder Stuttgart 

 

• Ansprechpartner: Ausbildungsreferent 
• Voraussetzungen: 

o Ausbildungsaspirant muss mindestens die C-Mitgliedschaft beim DAV Konstanz haben und sollte 
seit mindestens 1 Jahr Mitglied im DAV Konstanz sein. 
Ausnahme: Bei Umzug nach Konstanz mindestens 1 Jahr Mitgliedschaft in einer anderer DAV-
Sektion, wobei zum Beginn der Ausbildung Mitgliedschaft beim DAV Konstanz Pflicht ist. 

o Je nach angestrebter Ausbildung: 
o Trainer B/C Bergsteigen, Alpinklettern, Klettersteig, MTB, WL, Ski- bzw. Skihochtouren, EK, ZQ, 

Schneeschuh  Aspirant muss wenigstens 1 x bei anderem lizensiertem Trainer mit mindestens 
gleichem Qualifikationsniveau der angestrebten Ausbildung, während der letzten 12 Monate 
hospitiert haben und dieser muss ein positives Votum abgegeben haben. 

o Routenbauer/Bouldern  Mithilfe bei ehrenamtlichen Routenschraubern 
o Kletterbetreuer  mind.4 x Leitung Schnupperklettern innerhalb der letzten 12 Monate 

o Bei Weiterqualifizierung (z.B. Kletterbetreuer zu Trainer C, Trainer C zu Trainer B): 
o wird 6 x Leitung Schnupperklettern oder alternativ 3 Touren-/Kurstage innerhalb der letzten 12 

Monate erwartet. 
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Toprope und Vorstiegskurse zählen als 1 Kurstag. 
Falls z.B. aus Termingründen die vorab erwartete Anzahl an Touren-/Kurstagen nicht erbracht 
werden kann können diese nach Absprache mit Ausbildungsreferenten auch innerhalb des 1. 
Jahres nach Ausbildungsende geleistet werden. 

• Vorgehensweise: 
o Ausbildungsaspirant reicht das ausgefüllte und unterschriebene Anmeldeformular beim 

Ausbildungsreferenten ein (in der Regel elektronisch per E-Mail). 
o Mit dem Anmeldeformular wird auch der vom Hauptverband geforderte Nachweis über geleistete 

Touren/Kurse (Tourenbericht) mitgeschickt (elektronisch per E-Mail). 
o Damit von München ein Ausweis erstellt werden kann, muss ein digitales Passbild in möglichst 

hoher Auflösung -am besten zusammen mit 1.Hilfe-Nachweis- entweder direkt nach München oder 
an den Ausbildungsreferenten eingereicht werden. 

• Kosten: 
o Sektionskosten übernimmt generell der DAV Konstanz 
o Die Teilnehmergebühr übernimmt die Teilnehmerin / der Teilnehmer 
o Ausnahme: Jugendleiter, welche seit mindestens 1 Jahr eine Gruppe leiten und aktiven Trainern 

wird der Teilnehmer-Anteil auf Antrag sofort erstattet 
o Die Teilnehmergebühr wird nach der ersten Pflichtfortbildung auf Antrag erstattet werden: 

 Voraussetzungen: 
• mindestens 12 volle Touren-/Kurstage innerhalb der letzten 3 Jahre oder 

mindestens 24 x Leitung Schnupperklettern innerhalb der letzten 3 Jahre 
Eine Kombination Touren-/Kurstage und Leitung Schnupperklettern ist möglich. 

 Die Tourenleiterin / der Tourenleiter reicht nach der 1. Pflichtfortbildung folgende 
Unterlagen bei der Geschäftsstelle ein: 
• Rechnung über Teilnehmer-Anteil der Erstausbildung 
• Teilnahmebestätigung und Rechnung Teilnehmer-Anteil der 1. Pflichtfortbildung 
• Nachweis über erbrachte Kurs-/Tourentage/Schnupperklettern der letzten 3 Jahre 

 Fortbildungen  
o Vorgehensweise: 

o Ausbildungsaspirant reicht das ausgefüllte und unterschriebene Anmeldeformular beim 
Ausbildungsreferenten ein (in der Regel elektronisch per E-Mail). Bei mehrjähriger Inaktivität der 
Tourenleiterin / des Tourenleiters entscheidet der Ausbildungsreferent, ob der Ausbildungsaspirant 
zur Fortbildung angemeldet wird (siehe unten auch unter Kosten). 

o Kosten: 
o Der Sektionsanteil für Pflichtfortbildungen wird nur übernommen, wenn die Tourenleiterin/der 

Tourenleiter 
o mindestens  3 volle Touren-/Kurstage innerhalb der letzten 3 Jahre oder 
o mindestens 6 x Leitung Schnupperklettern innerhalb der letzten 3 Jahre 
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o Wenn die geforderten Tourentage nicht erbracht wurden, kann sich die Tourenleiterin/der 
Tourenleiter erst nach Überweisung des Sektionsanteils auf das Sektionskonto zur 
Fortbildung anmelden 

o Der Teilnehmer-Anteil wird sofort erstattet, wenn folgende Voraussetzungen vorliegen: 
o mindestens 6 volle Touren-/Kurstage innerhalb der letzten 3 Jahre oder 
o mindestens 12 x Leitung Schnupperklettern innerhalb der letzten 3 Jahre 
o Die Tourenleiterin / der Tourenleiter reicht in der Regel die Teilnahmebestätigung mit der 

Rechnung über Tourenleiter-Anteil und Tourennachweis (Auflistung in der Form Tour xy, 
Datum, Anzahl Tourentage) beim Ausbildungsreferenten ein.  

o Fahrtkosten zu Fortbildungen werden von der Sektion nicht erstattet, allerdings wird bei Vorliegen 
obiger Voraussetzungen der komplette Teilnehmer-Anteil (also ohne Abzug der vom Hauptverband 
erstatteten Fahrtkosten) erstattet. 

 Ausbildungskurse innerhalb der Sektion Konstanz 
 

• Kosten für Teilnahme für Tourenleiterinnen / Tourenleiter: 
o Aktive Tourenleiterinnen / Tourenleiter (auch in Ausbildung bzw. wer sich nach Pause wieder 

einbringen möchte) bezahlen keine Kursgebühren für sektionseigene Kurse.  
Dies gilt unabhängig von der absolvierten Ausbildung.  
Voraussetzung ist lediglich, dass die Teilnahmebedingungen des Kursleiters erfüllt werden. Bei 
Unklarheiten bitte den Kursleiter bzw. Ausbildungsreferenten ansprechen.  

• Vergütung für Tourenleiterinnen / Tourenleiter, die sektionsinterne  Ausbildungen durchführen: 

o Erstattet wird anteiliges KM-Geld bzw. ÖPNV sowie HP gemäß aktuellem 
Tourenabrechnungsformular. 

o Zusätzliche Aufwandsentschädigung pro vollen Ausbildungstag 120 Euro, für einen halben Tag 60,-- 
Euro. 

o Fahrtzeiten zählen nicht zum Ausbildungstag. 
o Die DOSB-Vergütung pro Stunde entfällt, d.h. der Maximalbetrag beträgt pro Tag 120,-- Euro. 

Diese Angaben sind aber für die Abrechnung der Sektion gegenüber den Badischen Sportbund 
notwendig und müssen ausgefüllt werden. 

o Bei Hallenkursen wird der Eintritt in die Kletterhalle erstattet.  
Kletterbetreuer / Trainer C erhalten 15,- Euro pro Stunde, ohne Ausbildung: 11,- Euro 
 

• Gewährleistung von ÖPNV-Zuschuss für Ausbildungskurse der Sektion Konstanz 
 
o Nur bei Ausbildungen aus dem öffentlichen Sektionsprogramm, für die eine Teilnehmer*innen-

Gebühr verlangt wird 
o Um den Zuschuss in Anspruch nehmen zu können, muss die gesamte Veranstaltung mit ÖPNV 

durchgeführt werden (alle Teilnehmer*innen, alle Strecken).  
Für die Prüfung ist der Ausbildungsleiter verantwortlich. 
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o Eine Ausbildung muss explizit als ÖV-Tour ausgeschrieben sein, damit dass für alle 
Teilnehmer*innen vor der Anmeldung transparent ersichtlich ist. 

o Der Zuschuss wird in der unten angegebenen Höhe als Ermäßigung auf die Gebühr gewährt, die 
nach den Richtlinien der Sektion veranschlagt worden wäre, wenn die Veranstaltung regulär (ohne 
ÖPNV) durchgeführt worden wäre.  

o Der Zuschuss kann die reguläre Teilnehmer*innen-Gebühr (die nach den Richtlinien der Sektion zu 
erheben wäre) nicht übersteigen (d.h. Auszahlungen sind nicht möglich) 

o Da der Zuschuss vor der Veranstaltung gewährt wird, ist die Sektion berechtigt, bei Nichteinhaltung 
der Förderbedingungen Nachforderungen an die Teilnehmer*innen zu stellen 

o Folgender Zuschuss wird mit den vorne beschriebenen Bedingungen pro Person gewährleistet: 
Für Ausbildungskurse mit der Dauer von  
1 Ausbildungstag: 20 Euro 
2 Ausbildungstagen: 25 Euro 
3 und 4 Ausbildungstagen: 35 Euro 
5 und mehr Ausbildungstagen: 45 Euro 
 

• Anlegen neuer Kurse auf der Homepage: 
o Anmeldung unter der Rubrik „Veranstaltung“ auf der DAV-Konstanz Homepage. 
o Eine Anleitung steht dann unter 

https://www.dav-konstanz.de/ - Service – Downloads – Tourenleiter-Dokumente 
„Anleitung Kurseingabe“ zur Verfügung. 


